
 



              Unsere institutionellen Mitglieder 

  www.ecotrinova.de 
 

• Unsere institutionellen Mitgliedsinstitute, -Vereine & Büros:  
 

• AGUS Arbeitsgem. Umweltschutz Markgräflerland e.V. www.agus-markgraeflerland.de 

• Arbeitskreis Wasser des BBU e.V.            www.akwasser.de 

• Badisch-Elsässische Bürgerinitiativen   www.badisch-elsaessische.net 

• Büro für Landschaftskonzepte    www.landschaftskonzepte.de   

• DRAYER-Energietechnik GmbH    79286 Glottertal  

• Energieagentur Regio Freiburg GmbH   www.energieagentur-freiburg.de 

• Energy-Consulting Christian Meyer  www.energy-consulting-meyer.de 

• Freiburger Institut für Umweltchemie FIUC e.V. www.umweltchemie.org  

• Hertle Immobilien GmbH    www.lebensraum.de 

• Schützt die Allmende! Bei Immanuel Kant Stiftung – www.schuetzt-die-allmende.de 

• Innovation Academy e.V.          www.innovation-academy.de 

• Institut f. Fortbildung Projektmanagement ifpro www.ifpro.de  

• Klimaschutzverein March e.V.   www.klimaschutzverein-march.de 

• Öko-Institut/ Institut für angewandte Ökologie e.V. www.oeko.de  

• SolarSpar (Verein, Baselland, Schweiz)            www.solarspar.ch  

• Technische Gebäudeausrüstung Betting   www.betting-solar-lüftung.de 

• Trinationaler Atomschutzverband TRAS  www.atomschutzverband.ch 

• Umweltakademie Freiburg                www.umweltakademie.de  
 

• weitere Vereine, Unternehmen, Büros in Kooperation mit ECOtrinova e.V. über Privatpersonen als Mitglieder; 4.11.2017 
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ii: Infomappe der Kampagne 1988 
o.: Veranstaltung in Weisweil/Wyhl 10.4.88 
u.: bei Empfang, Kanton Basel-Stadt 11.4.88 





 

Wyhl: die internationalen Gaste und Unterstützer der Aktion „Atomwirtschaft contra Umwelt und Menschenrechte“  

von BUND BW und GfbV. Foto Marcello Farraggi, 10.4.1988 



 

Programm der  
ersten Tour-Woche 



 

Eines der Infoblätter 
 zur Kampagne April 1988  
von BUND BW und GfbV 



 
Startseite Kanada-Dossier von  
BUND BW und GfbV 4-1988 



 Startseite Spezial-Dossier  
von BUND BW und GfbV 4-1988 



 



 Ergänzung zum 
Vortrag Paulitz 
21.4.2018 
Samstags-Forum 
Regio Freiburg 

https://www.ippnw.de/commonFiles/pdfs/Info/Energiepolitische_Hintergruende_der_Krise_in_der_Ukraine.pdf 



Ukraine; Erdgas-Felder und Pipeline 

Karte aus: André Doerk,  Chefredakteur Rohstoff Investor, 8.6.2014 

Ergänzend: :siehe Bericht www.boell.de/de/2013/10/23/schiefergasfoerderung-der-ukraine   von Robert Sperfeld  

https://www.boell.de/de/person/robert-sperfeld


Die Strategische Ellipse für Öl und Gas 

Quelle: Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe (2009) in: Planungsamt der Bundeswehr, Dezernat Zukunftsanalyse 

: „ Streitkräfte, Fähigkeiten und Technologien im 21. Jahrhundert. Umweltdimensionen von Sicherheit.Teilstudie 1. Peak Oil 

Sicherheitspolitische Implikationen knapper Ressourcen.“, 3.überarbeitete Auflage 2012 , S. 12, downloadbar auf: 

http://www.bundeswehr.de/portal/a/bwde/!ut/p/c4/NYu7DsIwEAT_yBdXGDoiC4kiDU1IGuQkp3DCj-

i44IaPxy7YlaaZXRihNLoPrU4oRefhDsNMpymrKS-

o3Et29B7fKiMJMj7kiQEj9PVYBnOKKJWCUahwZSeJ1ZZYfDU7czGKFhgabVt9aP7RXzPaS9cZc7TX9gZbCOcfRzH_Jg!!/, 

Datum der Internetseite 09.12.2014 



Diese beiden Pipelineplanungen für Erdgas und die jeweils dahinterstehenden Interessen sind die 
eigentliche Erklärung für den Syrien-Krieg, der kein Bürgerkrieg, sondern ein Stellvertreterkrieg ist 
um die Verwertung der weltgrößten Erdgaslagerstätte. Grafik: Oil-price.net, mit freundl. Genehm. 



 
 

Energie-Krieg: Aufteilung von Syrien nimmt Gestalt an 
https://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/2018/03/26/energie-krieg-aufteilung-von-syrien-nimmt-gestalt/ 

In Syrien zeichnet sich eine konkrete Aufteilung des Landes ab. Sie 

spiegelt die energiepolitischen Interessen der Großmächte wider. 
 

 



 

„Wer immer Manbidsch kontrolliert, hat einen großen Einfluss auf den Öl-Transport 
in Syrien. Dasselbe gilt für Aleppo, Idlib und al-Bab im Westen des Landes. Im Osten 
des Landes verläuft dieselbe Öltransport-Linie durch Rakka und Deir Ezzor. Das Öl, 
das durch diese Transportlinie fließt kommt aus Mossul, über Sinjar nach Deir Ezzor 
und ein zweiter Strang von al-Qaim nach Deir Ezzor.“ 

https://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/2016/09/03/energie-krieg-um-syrien-kaempfe-nur-entlang-kuenftiger-pipelines/?nli 



• Großmächte kämpfen in Syrien um  

• globales Energie-Drehkreuz 
• https://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/2018/04/02/grossmaechte-im-wettbewerb-um-energie-bloecke-in-syrien/ 

• Im Syrien-Krieg geht es um Öl- und Gasvorkommen, die ausgebeutet werden können. Die 
Großmächte wollen ihren eigenen Energie-Konzernen den Zugang zu diesen Ressourcen sichern. 

 
„US-amerikanische, britische, 
französische, israelische und russische 
Energiekonzerne  könnten die 
Hauptnutznießer von militärischen 
Operationen im Irak und in Syrien sein, 
die offiziell geführt werden, um den IS 
zu besiegen. „ 
 
„Auch an einer souveränen Regierung in 
Damaskus besteht kein Interesse:  
 
Eine solche könnte die attraktiven Öl- 
und Gasvorkommen selbst ausbeuten 
wollen oder aber über öffentliche 
Ausschreibungen zu einer Verteilung 
auf mehrere Konzerne dafür sorgen, “ 

Die Energieblöcke Syriens 2011. (Grafik: Syrisches Öl-Ministerium) 



http://en.wikipedia.org/wiki/Moral_Equivalent_of_War_speech_%28Carter%29 

      Moral Equivalent of War speech (Carter) 
From Wikipedia, the free encyclopedia 

 April 18, 1977 

 
• “President Carter's Address to the Nation on  
 Proposed National Energy Policy 

 
• Good evening. 

 
• Tonight I want to have an unpleasant talk with you about a problem unprecedented in 

our history. With the exception of preventing war, this is the greatest challenge our 
country will face during our lifetimes.  

• The energy crisis has not yet overwhelmed us, but it will if we do not act quickly. 
 

• (...) Our decision about energy will test the character of the American people and the 
ability of the President and the Congress to govern. This  

• difficult effort will be the "moral equivalent of war" -  

• except that we will be uniting our efforts to build and not destroy. (...)” 

http://en.wikipedia.org/wiki/Moral_Equivalent_of_War_speech_%28Carter%29
http://en.wikipedia.org/wiki/1970s_energy_crisis
http://en.wikipedia.org/wiki/President_Jimmy_Carter%27s_Moral_Equivalent_of_War_Speech
http://en.wikipedia.org/wiki/President_Jimmy_Carter%27s_Moral_Equivalent_of_War_Speech


1977 Solar America 

• 1973 1. Öl(preis(krise)  … 1979 2. Öl(preis)krise …. 

• Das von Jimmy Carter 1977 lancierte Forschungsprogramm für 
Erneuerbare Energien war zu diesem Zeitpunkt einmalig.  

 «Solar America» hieß das Motto.  
 

• Im Rahmen des «Energy and Defense»-Projekts ließ Carter ein sehr 
umfangreiches Konzept (1980) 

• «Dispersed, Decentralized and Renewable Energy Sources: 

  Alternatives to National Vulnerability and War»  

 ausarbeiten, das bis 2050 die volle Umstellung der US-
Energieversorgung auf Erneuerbare Energien empfahl . 

 Dieses zunächst geheime Dokument ließ Carter als eine seiner letzten 
Amtshandlungen veröffentlichen. 

Hier findet man die 9 Teile der Studie + Kommentar: http://www.ulrich-jochimsen.de/EnergieundKrieg.html 



ABER Erdöl: 
Energie-Interessen und Geopolitik der USA 

Jimmy Carter: 1980 in der «Carter-Doktrin»  
 

• «Jeder Versuch einer auswärtigen Macht, die 
Kontrolle über die Region am Persischen Golf zu 
erlangen, wird als Anschlag auf die vitalen 
Interessen der Vereinigten Staaten von Amerika 
betrachtet,  

• und solch ein Anschlag wird mit allen 
notwendigen Mitteln, einschliesslich 
militärischer Gewalt abgewehrt werden.» 



• April 1999: Änderung der 50 Jahre alten 
NATO-Doktrin: 

 von der Selbstverteidigung zum   

 „out of area-Einsatz“ 

 

 mit bekannten Folgen von Afghanistan bis… 

 

 



 
 

Ressourcenkriege 
Droht ein Weltkrieg gegen die Natur und ums Öl? 

 
 

• 01.03.2003 | von Jürgen Turek  
• Internationale Politik 3, März 2003, S. 61 - 63 

 

• Die Anschläge vom 11. September 2001 und der Irak-Konflikt haben 
vielerorts die Abhängigkeit der Weltwirtschaft von den Erdölvorkommen in 
Zentralasien, in Saudi-Arabien und in Irak besonders deutlich gemacht 

• .  
• Jürgen Turek stellt drei Neuerscheinungen vor, die sich vor diesem 

Hintergrund mit der Frage einer „Energiewende“, mit der Reduzierung von 
Abhängigkeiten und der Sicherstellung von Nachhaltigkeit befassen. 
 
 
 

• Deutsche Gesellschaft 
für Auswärtige Politik e.V. 

• https://zeitschrift-ip.dgap.org/de/ip-die-zeitschrift/archiv/jahrgang-2003/maerz/ressourcenkriege 

https://zeitschrift-ip.dgap.org/de/user/865
https://zeitschrift-ip.dgap.org/de/user/865


http://www.zdf.de/ZDFmediathek/beitrag/video/2512084/Die-Anstalt-vom-20.-Oktober-2015#/beitrag/video/2512084/Die-Anstalt-vom-20.-Oktober-2015 

General Wesley Clarke,  
Ex-Nato-Oberfehlshaber 
Interview mit Sender  
Democracy Now 













gemeint ist das Büro von Verteidigungsminister Rumsfeld 









• Mehr siehe 

 
• http://ecotrinova.de/downloads/2016/160625a_Loeser_Fluchtursa

chenEnergieWohnen-web.pdf 


